
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 8 Augnſt 1916

Höchſtpreiſe und Beſchlagnahme von Leder
g iſt eine neue Bekanntmachung betreffend Höchſtpreiſe

d Beſchlagnahme von Leder Ch II 888/7 16 KRA er
un enen die anſtelle der bisherigen Bekanntmachung betref
hier Hbchſtpreife von Leder h II 888/1 16 K tritt
fen Hurch die neue Bekanntmachung ſind die Höchſtpreiſe
ür Leder entſprechend den kürzlich erlaſſenen neuen Höchſt

Leiſen für Häute verändert und vielfach herabgeſetzt wor
Auch die Beſtimmungen über die Freigabe von be

Hlagnahmtem Leder und ſeine Verwendung haben Abände
rungen erfahren

Anfragen von nichtamtlichen Stellen wegen der Be
tanntmachung ſind ſofern ſie ſich auf die Preiſe beziehen
an die Geſchäftsſtelle der Gutachterkommiſſion für Leder
pöchſtpreiſe in Berlin W 9 Budapeſterſtraße 11,/12 und ſo
fern ſte ſich auf die Beſchlagnahmebeſtimmungen beziehen
an die Meldeſtelle der KriegsRohſtoff Abteilung für Leder
und Lederrohſtoffe in Berlin ebenda zu richten

Die Bekanntmachung tritt mit dem 1 September 1916in Kraft Jhr Worktaut der für die beteiligten Kreiſe von
Wichtigkeit iſt iſt bei den Landratsämtern Kreisdirektionen
und Polizeiverwaltungen einzuſehen Sie iſt in den amt
lichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht
worden

Eine Provinzial Fettſtelle
Zur Durchführung der Bundesrats Bekanntmachung

ber Speiſefette vom 20 Juli 1916 und der von der Reichs
ſettſtelle erlaſſenen Anordnungen iſt für die Provinz Sachſen
zurch den Oberpräſidenten eine Provinzial Verteilungsſtelle
ür Speiſef2tte Provinzialfettſtelle mit dem Sitze in Mag
eburg Kaiſerſtraße 40 unter der Leitung eines Staats
egigaten errichtet worden Der Verwaltungsabteilung ſteht

ein Beirat zur Seite welcher aus Landwirten Molkereiſach
verſtändigen und Vertretern der Kommunalverbände ge
bildet worden und in grundſätzlichen Fragen zu hören iſt
Die Geſchäftsabteilung bildet der Provinzeinkauf Sachſen
Abteilung Speiſefette in Magdeburg Kaiſerſtraße 40
In gleicher Weiſe iſt in jedem Regierungsbezirk der Pro
vinz eine Bezirksverteilungsſtelle geſchaffen die Geſchäfts
abteilung auch dieſer Stellen iſt der Provinzeinkauf Sachſen
Abteilung Speiſefette Die örtliche Durchführung der er
forderlichen Maßnahmen in den einzelnen Kommunal
verbänden liegt dieſen ſelbſt ob

Die Aufgabe aller dieſer Stellen iſt es eine möglichſt
pleichmäßige Verteilung aller Fette in der Provinz herbei
zuführen Das angeſtrebte Ziel iſt eine Menge von
90 Gramm Fett für den Kopf der Bevölkerung in jeder
Woche ſicher zu ſtellen ſoweit dies erreichbar iſt Ob das ge
lingen wird bleibt abzuwarten Weder der einzelne noch
ein Kommunalverband hat indeſſen einen geſicherten An
ſpruch auf Zuteilung oder Zurückbehaltung dieſer Fettmenge
Nur den Erzeugern von Milch und Butter wird ein ange
meſſen höherer Anteil belaſſen um ihr Jntereſſe an der
Erzeugung zu erhalten Zur Erreichung des geſteckten Zieles
dient in erſter Linie die durch die Bundesratsverordnung
erfolgte Beſchlagnahme aller in Molkereien
hergeſtellten Speiſefette Als Molkerei imSinne dieſer Vorſchrift gilt jeder Betrieb der im Tages
durchſchnitt mehr als 50 Liter Milch verarbeitet Außerdem
aber ſollen alle erreichbaren Fette wie beſonders die ſoge
nannte Bauernbutter durch die Kommunalverbände heran
gezogen werden und es wird darauf Bedacht genommen
werden alle Milch welche nicht als Vollmilch für Mütter
Kinder und Kranke unbedingt notwendig iſt der Verbutte
ung zuzuführen Dazu bedarf es natürlich einer ehrlichen
Mitarbeit der Erzeuger einer ſelbſtloſen Einſchränkung des
Bedarfs in allen Viehhaltungsbetrieben und einer geſchick

Die Natur im Hochſommer
Von M A v Lütgendorff

Entſtehung und Bedeutung der Blumenfarben Die
grünen Blumen der Tertiärzeit Wärmefarben Das
ZJirpen der Heuſchrecken nach den Wärmegraden
Schwitzende Pflanzen Die elektriſche Trocknung der Vögel

d za Schon werden die Tage kürzer aber noch prangt
e Natur in üppiger Vollentwickelung ſtrahlt die Sonne
m ein reiches warm pulſierendes Naturleben herab das
och nicht an den Herbſt denken mag weil ihm die Kraft

der Sonne noch immer neues Leben ſpendet Jn ſchwerer
le ſtehen die Blumen in allen Farben leuchtend und

o lwüchſig Schönheitswunder wohin wir blicken und in
rufen Innern ſchon die künftigen Generationen ins Leben

fen denen ſie von ihrer Kraft geben für den Kampf ums
aafein Aber dieſer Farbentraum regt auch zum Nachdenken
pro Seit wann und warum prangen die Blumen in jenen
dechtigen Farben Die Natur richtet ſich doch ſtets nach
den edürfnis Worin lag alſo für die Blume des Be
ginis ſich mit einer Leuchtfarbe zu ſchmücken Eine ziem

di ſicher begründete Annahme ſagt daß die erſten Blumen
m o der Natur in der oberen Kreide und Tertiärzeit
J raten grün oder grünlich waren Da die bis zu dieſer
gt lebenden Jnſekten keine Blumenbeſucher waren ſondern

Leuchte anderen organiſchen Stoffen nährten hätte eine
in atſarbe für die Blumen auch keinen Wert gehabt Erſt
Juſett zweiten Epoche der Tertiärzeit tritt eine Menge von
Naſe ten auf die auf Blütenbeſuch angewieſen ſind und

x m Bedürfnis Rechnung tragend dürften die meiſten
und R alſo in jener Zeit begonnen haben ſich in Farbe
Ein yrm dem Beſuche der Jnſekten anzupaſſen Bei der
eine ehung der BVlumenfarben ſpielt auch die Temperatur
ſlüſſig tig Rolle denn manche der Farbſtoffe die feſt oder
ratut die Hkehautzellen der Blume füllen ſind ſehr tempe
die Vppfindli J Dieſe Empfindlichkeit geht ſo weit daß
ſind ten einer Reiherſchnabelart unter 20 Grad C blau
Hitze teigender Wärme rot roſa und endlich bei großer

W farblos werden
ie ſehr die Temperatur die biologiſchen Erſcheinungen
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aad Aebewe en beeinflußt zeigt uns auch eine unſcheinbare
och ſeltſame Wahrnehmung die man g der Feldheu

ten eifrigen Tätigkeit der von den Kommunalverbänden zu
konzeſſionierenden Aufkäufer Die Staatsregierung hegt das
feſte Vertrauen daß namentlich die Landwirte alles daran
ſetzen werden die Milch und Buttererzeugung zu ſteigern
und auch ihren eigenen Bedarf zugunſten der Allgemeinheit
einzuſchränken

Wie alle Stellen bemüht ſein werden ihre Aufgabe zu
erfüllen ſo iſt es Pflicht der Allgemeinheit dieſe neuen eben
ſo wichtigen wie ſchwierigen und tief in die Erzeugung ein
greifenden Bemühungen nicht zu ſtören Es liegt auf der
Hand daß Hemmungen in der Verſorgung kaum zu vermei
den ſein werden Es wird deshalb auch nicht möglich ſein
überall die örtlichen in ruhigen Zeiten beſtandenen Ge
ſchäftsverbindungen aufrecht zu erhalten obgleich auf deren
Erhaltung beſonders Bedacht genommen werden wird Der
Zeitpunkt der Wirkung der neuen Anordnungen iſt noch
nicht ſicher zu beſtimmen Wo in der Uebergangszeit unver
meidliche Hemmungen eintreten werden iſt Geduld und Ab
warten in allen Kreiſen der Bevölkerung durchaus geboten
Etwaige Anfragen ſind ausſchließlich an die zuſtändigen
Kommunalverbände Landräte oder Magiſtrate zu richten
ein zweckloſes Beſtürmen mit Anträgen oder Beſchwerden iſt
jedoch zu vermeiden

Bei allſeitigem guten Willen ſtrengſter Selbſtbeſchrän
kung aller Verbraucher und beſonnener Zurückhaltung von
jeder Mißſtimmung rechnen die beteiligten Stellen auf eine
befriedigende Wirkung ihrer verantwortlichen Tätigkeit im
Jntereſſe des Durchhaltens und Siegens

Hühnerfutter
Bekanntmachung

Dem hieſigen Kommunalverband ſtehen
als Hühnerfutter

Ausputzgerſte und Mais zur Verfügung Die Abgabe erfolgt gegen
Bezugsſcheine die im Dienſtgebäude

Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 52 vormittags von 1 Uhr
ousgefertigt werden und zwar für Geflügelbefitzer mit den An
fangsbuchſtaben

E am 9 d Mts6 10 71 758 12M R 44O Q 72 15 DR Schm 16Schn Sr 17St V 18 15 55We 3 19An Mitglieder des Halliſchen Geflügelzüchter Vereins und
des Ornithologiſchen Zentralvereins werden Bezuggsſcheine nicht
abgegeben da dieſen Vereinen Geflügelfutter unmittelbar über
wieſen worden iſt

Der Preis ſtellt ſich für das Pfund Ausputzgerſte auf 16 Pfg
für das Pfund Mais auf 28 Pfg bei der Abgabe in Mengen von

Zentner ab auf 26 Pfg
Halle a den 7 Auguſt 1916

Städtiſche Teigwaren
Bekanntmachung

Auf Grund des 8 12 der Bundesratsverordnung vom 25 Sep
tember/ 4 November 1915 wird der Verkauf der Teigwaren Nu
deln wie folgt geregelt

Der nächſte Verkauf beginnt am 10 Auguſt
Für jede Perſon eines Haushaltes kann 34 Pfund verabfolgt

werden
Der Verkauf findet in den bisherigen Verkaufsſtellen Kolo

nialwaren und Lebensmittelhandlungen gegen Vorzeigung des
Lebensmittelſcheines ſtatt

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magiſtrats
vom 28 Juni 1916 die entnommenen Mengen und das Datum
in den Lebensmittelſchein mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17 der
Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Dieſe Verordnung tritt am Tage ihrer Verkündigung in
Kraft

HSalle am 7 Auguſt 1916

Der Magiſtrat

Der Magiſtrat

en S e S er rn

r Sagle Feitun

produzenten und Milchhändler in
gepe Fragen zu beantworten

Dienstag 8 Auguſt 1916

Zur Milchverſorgung
Mit Bekanntmachung vom 2 Auguſt wurden die Milch

alle aufgefordert fol

Wieviel Milch wurde am Donnerstag den
3 Auguſt 1916 erzeugt

2 Wie groß iſt die Milchmenge welche an dieſem
Tage von außerhalb Halles bezogen wurde
a Genaue Angaben des Namens und Wohn

ortes der auswärtigen Lieferanten
b Angabe der Menge welche der aus wärtige

e e vertragsmäßig zu liefernhat
Wie groß iſt die Milchmenge welche
a an Verbraucher abgegeben worden iſt
b an andere Händler abgegeben worden iſt

4 Welche Aenderungen in der Milch Er
zeugung bezw im Milchbezuge ſind
a für die wächſt e Zeit b i s zum 1 Oktober 1916
b nach dem 1 Oktober 1916
zu erwarten

Der Aufforderung hat ungefähr der vierte Teil der
hierzu Verpflichteten entſprochen Es iſt ſehr zu bedauern

e

daß viele Händler ſich in einer für die Milchverſorgung
unſerer Bevölkerung überaus wichtigen Angelegenheit ſo
gleihgültig zeigen Der Magiſtrat wiederholt hiermit die
Aufforderung die geſtellten Fragen umgehend zu beant
Den gegen Säumige wird mit aller Strenge vorgegangen
werden

Stadttheater Halle
Am 1 September beginnt die zweite Spielzeit unter der Lei

tung von Leopold Sache Die Leitung hat den Sommer benutzt
um die Vorbereitungen für die neue Spielzeit auf das gründlichſte
zu treffen ſoweit es eben den noch immer herrſchenden Kriegs
verhältniſſen entſprechend geſchehen konnte Von Donnerstag den
19 Auguſt ab iſt die Stadttheaterkaſſe wieder geöffnet zur Ent
gegennahme von Stammkartenbeſtellungen Die im Vorjahr ge
troffene Einführung der Stammkarten hat ſich im Laufe der
erſten Spielzeit außerordentlich bewährt und wurde auch für die
kommende Spielzeit wieder beibehalten Es wurde weder an den
Preiſen noch an der Zahl der Vorſtellungen für die Tagesſtamm
karten etwas geändert ſo daß die vollkommen gleichen Bezugsbe
dingungen beſtehen wie in der vergangenen Spielzeit Die Plätze
der vorjährigen Stammkarteninhaber werden bis 16 Auguſt zu
rückbehalten doch bittet die Leitung die Jnhaber der betreffenden
Plätze möglichſt bald ihre beſtimmte Erklärung abzugeben damit
bei Bedarf anderweitig über die Plätze verfügt werden kann Es
wird darauf hingewieſen daß trotz der Zurückhaltung der vor
jährigen Stammkarten in allen Platzgattungen noch
genügende und gute Auswahl vorhanden iſt ſo daß
es ſich wohl empfiehlt gleich die erſten Tage zur Feſtlegung der
Plätze zu benutzen Das Bankhaus Reinhold Steckner hat in
liebenswürdiger Weiſe wieder die Ausgabe der Stammkarten
übernommen und zwar erfolgt dieſelbe ab 24 Auguſt wo gleich
zeitig auch die erſte Rate zu zahlen iſt Dauerkarten für alle 240
Abendvorſtellungen gelangen ebenfalls wieder zur Ausgabe

Wohltätigkeitskonzert auf der Peißnitz
Für das am Mittwoch den 9 Auguſt auf der Peißnitz

vom Stadttheater Orcheſter ſtattfindende Wohltätigkeitskonzert
zugunſten der Lazarettzüge O 1 und 1 wurde
beſondere Sorgfalt für die Zuſammenftellung der Vortragsfolge
verwandt Wir erwähnen heute aus der 10 Nummern umfaſſenden
Vortragsfolge nur Mendelsſohns Ouvertüre zu den Hebriden
Fingals Höhle des gleichen Komponiſten Violin Konzert in
Moll welches vom Konzertmeiſter Ohl vorgetragen wird

Tſchaikowskys Capriccio Jtalien Roſſinis Ouvertüre zu Wil
helm Tell das Vorſpiel zu Loreley von Bruch uſw Das Kon
gert beginnt um 8 Uhr abends und wir machen nochmals auf die
Vorverkaufsſtellen die beiden Hofmuſikalienhandlungen Heinrich
Hothan und Reinhold Koch und das Reſtaurant auf der Peißnitz
aufmerkſam Der Eintrittspreis beträgt nur 30 Pfg

Städtiſche Sparkaſſe
Vom 1 bis 31 Juli d J geſtaltete ſich der Verkehr wie

folgt Beſtand der Einlagen am 30 Juni 54 778 512,90 Mk
gegen 57 609 257,95 Mk im Vorjahre Einzahlungen vom
1 bis 31 Juli 2 543 179,82 Mk gegen 2 572 432,97 Mk im

ſchrecke gemacht hat Während das Tier nämlich bei einer
Temperatur von 15 Grad C ungefähr achtzigmal in der
Minute zirpt beträgt die Zahl der Zirptöne bei 20 Grad
120 uſw und zwar auf je ein Grad mit 6 bis 7 Zirptönen
ſteigernd Die dunklen Jnſtinkte der kleinen Feldheuſchrecke
geben hierdurch nicht allein den ſchönſten Beweis der feinen
Empfindlichkeit der Naturlebeweſen für Temperaturunter
ſchiede ſondern auch für die erhöhte Lebenstätigkeit durch
die Sonnenkraft Noch eine andere Erſcheinung nirht
weniger ſeltſam wird durch die Sommerwärme hervor
gerufen das Schwitzen der Pflanzen Wie der menſchliche
Körper die Schweißporen ſo beſitzen manche Pflanzen auf
ihrer Vlattoberhaut feine Spalten Waſſerdrüſen aus denen
in feinen Tröpfchen das bei der Tranſpiration der Pflanze
entſtehende und überflüſſige Waſſer austritt Das Schwitzen
dieſer Pflanzen iſt ſo klein auch die Tröpfchen ſind mit
bloßem Auge leicht wahrzunehmen An den Blatträndern
der Kapuzinerkreſſe der Erdbeere dem Springkraut oder
auch der Fuchſie kann man den Vorgang häufig beobachten
während z B bei den Blättern der jungen Bohnenpflanzen
an Stelle der Waſſerſpalten zarte Härchen treten aus deren
Spitze die winzigen Waſſertröpfchen herausquellen Natür
lich iſt dieſe Waſſerausſcheidung äußerlich nicht mit dem Tau
fall zu verwechſeln von dem ſie ſich übigens nicht nur durch
die regelmäßige ungeordnete Stellung der zudem auch viel
kleineren Tropfen ſondern auch durch die chemiſche Zu
ſammenſetzung der Flüſſigkeit in der ſich verſchiedene Salze
vorfinden unterſcheidet Die oft ſo erdrückende Schwüle der
Hundstage bringt eine faſt feierliche Stille in der Natur
hervor Aus den noch vor wenigen Wochen ſo ſangesfreudigen
Kehlen unſerer Singvögel kommt nur noch ein feines
Zwitſchern ja einige Vögel wie der Kuckuck rüſten ſogar
zum Wanderzug der ſie gewöhnlich ſchon Anfang Auguſt
nach dem Süden führt Ein weiter Weg ſteht der gefiederten
Schar bevor Wie ſteht es nun aber wenn die Vögel auf
ihrem Zuge in den Regen kommen Jn einen richtigen
Landregen der tagelang andauert und ihre Federn durch
näßt Denn mit durchnäßtem Gefieder ſo müßte man an
nehmen kann der Vogel doch nicht fliegen da die naſſen
Federn aneinander kleben und die Schwingen durch die
Näſſe beſchwert ſich auch nicht ſo leicht heben laſſen Auch
gegen dieſes Uebel hat die Natur ein Auskunftsmittel ge
funden und zwar ein ſo raffiniertes daß erſt langes gründ
liches Studium es ans Tageslicht gebracht hat Bei der
Reibung mit der Luft werden die Federn elektriſch nämlich

die Deckfedern poſitiv und die darunterliegenden Flaum
federn negativ elektriſch Schneidet man eine Flaumfeder
auseinander ſo wird ihre Spitze ebenfalls poſitiv elektriſch
während ihre Baſis negativ bleibt Wenn nun ein naſſer
Vogel ſich ſchüttelt und das iſt das erſte was er tut ſo wer
den die Deckfedern die durch die Näſſe ihre Elektrizität ver
loren hatten wieder poſitiv elektriſch infolgedeſſen ſtoßen
ſich die feinen Federchen die vom Federſchaft ausgehen
gegenſeitig ab und die Federn gehen nun wieder aus
einander Außerdem zogen die poſitiven Deckfedern die
negativen Flaumfedern an wodurch das Federkleid verdichtet
und die Körperwärme des Vogels erhalten bleibt Kann
man ſich einen raſcheren und zweckmäßigeren Trocknungs

vorgang denken eSo gibt es denn eine Fülle ſolcher manchem freilich
vielleicht proſaiſch vorkommender Aufklärungen der Natur
erſcheinungen Aber der wirkliche Naturfreund wird ſie um
ſo höher einſchätzen wenn er ſieht wie auch die Proſa in der
Natur ſofort eine reizvolle Hülle trägt und Zweckmäßigkeit
am Ende doch nur Schönherfs zeugt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Sinter Pflug und Schraubſtock von Max Eyth er

lebt in dieſen Tagen ſeine 100 Auflage Der Verlag des
Eythſchen Buches die Deutſche Verlags Anſtalt in r
ſchlägt nun einen neuen Weg ein um das Buch und en
Verfaſſer zu ehren Er widmet die ganze 100 Auflage die
nicht in den Buchhandel kommen wird unſeren Truppen im
Felde und e die Verteilung dieſer Jubiläumsſpende dem
Geſamtausſchuß zur Verteilung von et im und

in den Lazaretten und der Deutſchen Chriſtlichen Stu
dentenvereinigung übertragen

Für die Spielzeit 1916/17 des Meininger Hoftheaters
wurde wiederum eine Vereinigung ehemaliger Meininger
Hofſchauſpieler gegründet Die Vereinigung ſpielt auf eigene
Rechnung und wird durch Hoftheaterdirektor Otto Osmar r
als Vorſtandsvorſienden vertreten

An der Handelshochſchule Berlin iſt die erſte Jmmatrikulation
für das Winterſemeſter 1916/17 auf Donnerstag den 26 Oktober
feſtgeſetzt Das Nähere erſehen die Leſer aus der amtlichen Be

l kanntmachung im Jnſeratenteil dieſer Zeitung
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Vorfahre zuſammen 57 321 692,72 Mk gegen 60 181 690,52
Mark im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis 31 Juli
1 620 339,26 gegen 1374 489,13 Mk im Vorjahre Beſtand am 31 Juli 55 701 868,46 Mt gegen 58 807 201,75 M
im Vorjahre

i i ür die Einken
Jn einem S an die Regierungspräſidenten und den

Oberpräſident von Potsdam lenken die re Miniſter
für Handel und Gewerbe der Landwirtſchaft und des Jnnern
anläßlich des bevorſtehenden Jnkrafttretens des neuen Wirt
ſchaftsplanes die Aufmerkſamkeit der Kommunalverbände
auf die zweckmäßige Zuführung von Lebensmitteln unde en des alichen Bedarfes an die Bepölkerung
Dieſe Frage wäre um ſo wichtiger je mehr die Kriegsver
hältniſſe die Kommunalverbände nötigen Waren in eigene
Bewirtſchaftung zu nehmen

Die Miniſter empfehlen im allgemeinen dieſelben Wege
zu benutzen die ſich bisher bei der Lebensmittelverſorgung
der Bevölkerung bewährt haben ſie weiſen aber ausdrücklich
darauf hin de dabei die an vielen Orten ins Leben ge
tretenen Kleinhandelsvereinigungen nützliche Dienſte leiſten
können wenn ſie ſich vertraglich den Bedingungen unter
werfen die die Kommunalverbände im Jntereſſe einer
gleichmäßigen Verteilung der Waren und des Einhaltens
angemeſſener Preiſe für erforderlich erachten Die Mintſter
erſuchen weiter daß wo ſolche Kleinhandels Einkaufsvereine
noch nicht beſtehen auf deren Bildung ſeitens der Behörde
ingewirkt werden ſolle Durch eine ſolche erdnehehhe des

Kleinhandels dürfe was auch die Einkaufsgenoſſenſchaften
nicht verlangen die Zuweiſung von Lebensmitteln an Ge
ſchäfte die ihnen nicht angehören oder an Konſumvereineund deren Zvweigſtellen r ausgeſchaltet werden

Es iſt erfreulich daß die preußiſche Regierung ſich in
ſo entſchiedener Weiſe für den Kleinhandel und deſſen Or
ganiſation ausſpricht Sache des Kleinhandels iſt es den
wohlgemeinten Anregungen der Regierung Verſtändnis und
Intereſſe entgegenzubringen

Provinzialſteuer
Das Amlagefähige Steuerſoll der Lande und Stadtkreiſe im

Regierungsbezirk Magdeburg das der für das Rechnungs
tahr 1916 zu erhebenden Provingzialſteuer zugrunde liegt beträgt
nach deren eigener Angabe 17 615 740 01 Mk für den Regierungs
bezirk Merſeburg 13438 234,31 Mk und für den Regierungs
bezirk Erfurt G 159 580 02 Mk alſo für die Provinz Sachſen
insgeſamt 39 213 584,34 Mk Nach dem Satze von 15 aufs Hun
dert haben demgemäß die Land und Stadtkreiſe der Provinz
Sachſen im Rechnungsiahr 1916 Provinzialſteuern in Höhe von
5 882 037,65 Mk aufzubringen Es entfallen für Halle a S
Stadt bei einem umlagefähigen Steuerſoll von 3601 119,46 Mk
540 167,92 Mk Provinzialſteuern Für den Saalkreis beträgt das
umlagefähige Steuerſoll 886 880,02 Mk und iſt demgemäß eine
Provingzialſteuer in Höhe von 133 042 Mk zu zahlen

Landverreilung durch den Bund zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft

Es ſtehen jetzt rund 200 Morgen Landes zur Verfügung
Frei iſt noch eine größere Anzahl von Parzellen am Roſen
garten und ferner hinter der Franckſchen Fabrik Raf

Diejenigen die Land wünſchen werden gebeten
ſo raſch als möglich ſich auf der Geſchäftsſtelle des Bundes Phyſio
logiſches Jnſtitut Magdeburger Straße 21 vormittags 1 Uhr
und nachmittags 7 Uhr eintragen zu laſſen Am Roſengarten
ſind 10 Morgen frei und auf dem Acker hinter der Franckſchen
Fabrik 12 Morgen Vielfach wird die Vermutung geäußert daß
denjenigen die Kartoffeln angepflanzt haben der Ertrag zum
Teil fortgenommen wird Dieſes Gerücht hält viele davon ab
ſelbſt Gemüſe und Kartofſeln zu pflangen Erkundigungen an zu
ſtändiger Stelle haben ergeben daß die erwähnte Annahme jeder
Grundlage entbehrt

Der Ertrag auf dem Lande des Bundes iſt in diefem Jahre
ein ausgezeihneter beſsnders an Kartoffeln Leider
kommt es immer wieder vor daß Gemüſe und Kartoffeln geſtohlen
werden Die Kleinvächter vom Artillerie Sxergierplatz wollen am
Donnerstag abend 8 Uhr im Engliſchen Sof am Riebegplatz zu
ſammenkommen um Maßnahmen zu treffen die geeignet ſind das
mit großer Mühe und viel Zeitaufwand Errungene vor fremden
Eingriffen zu ſchützen

Bankiez Ernſt und Anna Haaßengiee Stiftung
An 28 Oktober d Js findet wieder eine Verteilung der

Zinserträgniſſe der Bankier Ernſt und Anna Haaghßengier Stif
tung ſtatt Neben der Unterſtützung von verſchämten Armen
welche unverſchuldet in Not geraten ſind ſollen bekanntlich die
Zinserträgniſſe in der Sue Künſtlern und Künſtlerinnen
bezw Kunſthandwerkern zugute kommen

Berückſichtigt werden vor allem 1 tüchtige Opern Oratorienund Konzertſänger und Sängerinnen 2 auf dem Gebiet der Jn
ſtrumentalmuſik befähigte innge Leute 3 begabte Raler und
Malerinnen auf dem Gebiete der Oelmalkunſt der Landſchafts
Genre und Porträtmalerei uſw 4 talentvolle Bildhauer gleich
viel welcher Konfeſſion Die Betreffenden müſſen die nſtlev
laufbahn zu ihrem Lebensberuf erwählt und ihre wirkliche Be
fähigung für dieſe dargetan haben Weiter ſollen Anterſtüßungen
gewährt werden auch an ſolche junge Männer welche ſich auf dem
Gebiete des Kunſthandwerks durch hervorragende künſtleriſche
Leiſtungen in ihrem Fache beſonders hervorgetan haben Boraus
ſetzung der Gewährung von Unterſtützungen an beide Kategorien
der Stipendiaten iſt daß ſie in dürftigen Verhältniſſen lebend
wirklich der Beihilfe Benötigen um ihr Talent nicht durch äußere
Rot verkümmern zu laſſen Dann aber müſſen ſie a Kinder halli
ſcher Bürger ſein das 18 Lebensjahr überſchritten haben
e durch mindeſtens ein oder zweijährigen Beſuch von Konſer
vatorien Sochſchulen Akademien oder ähnlichen Ausbildungs
inſtituten oder auch durch Unterricht bei Privatlehrern oder
Privatlehrerinnen ihren Studien mit Erfolg obgelegen haben
Die Stipendiaten ſollen möglichſt alle ihre Studien in Halle a S
begonnen und halliſche Jnſtitute 3 Jahre ewecks ihrer Aus
bildung beſucht haben

Um eine einheitliche gründliche z s dieſer Bewerbungenzu ermöglichen hat der Vorſtand n den betreffenden v
werbern zunächſt einen Fragebegen zur Ausfüllung zu überſenden
Die Fragebegen werden auch im Büro für Stiſtungsſachen neues
Sparkaſſengebände Eingang Kl Steinſtr 8 1 Treppe Zimmer 22unentgeltlich verabfolgt

Bewerbungen werden nur bis zum 31 Auguſt d Js vom
Vorſtand entgegengenommen Später eingehende Geſuche bleiben
unberückſichtigt t der Stiftung iſt Herr Stadtrat DrTevelmann

Die RNachforſchung nach den Kriegsvermißzten
Ueber die gweénäditgen zur Grmitteluns Ver

r e daß0Ermittelungee u e für kriegegcefangegne
Deutſche die zu die Anmekbdungen Friegs

der

verm Angehöriger ſind und daß es zur Vermeidung von
mwegen empfiehlt die Anmeldungen bei der nächſten

für kriegsgefangene Deutſche jetzt in Aken Artern Aſchersleben
Barby Bitterfeld Burg Calbe a Cölleda Delitzſch Eilen
burg Slſterwerda Eiskeben Erfurt Gardelegen GroßSalze
Genthin Halberſtadt Halle a Hettſtedt Heiligenſtadt
Helbra Langenſalza Magdeburg Merſeburg Mühlhauſen i Th
Raumburg a Reuhaldensleben Oſchersleden
Oſterwieck a Quedlinburg a Querfurt Salzwedel Sanger
daufen Schkeuditz Schönebeg a Staßfurt Stendal Suhl i Th
Tangermünde Thale a Torgau a Wangleben Weibßenfels
Wernigerode a Weſterhauſen Wittenberg Zeitz

Für die Ortſchaften und Landbezirke der Provins
Sachſen in denen noch beſondere Stellen fehlen ſind alle Mel
dungen zu richten an die Provinzialſtelle die Hilfe für
kriegsgefangene Deutſche in Magdeburg Altes
Rathaus Die Provinzgialſtelle in Magdeburg mit der alle ge
nannten Ortsausſchüſſe in Arbeitsgemeinſchaft ſtehen iſt für die
Angelegenheiten aller Vermißten und Gefangenen deren Ange
hörige in der Provinz Sachſen wohnen zuſtändig und vermittelt
für dieſes Gebiet allein den Verkehr mit der Zentralſtelle für
Rorddeutſchland in Hamburg und mit den Auskunftsſtellen im
Auslande Es iſt völlig zwecklos die in Magdeburg gemeldeten
Fälle auch nach Hamburg oder an die Zentrale für Süddeutſchland
in Frankfurt a M zu melden Alle derartigen Anträge und Er
innerungen gehen auf dem Geſchäftswege an den Magdeburger
Ausſchuß zurück und r nur eine vermeidbare Belaſtung
des Seſchäſtsverkehrs der Hilfe

Die Ermittelungstätigkeit der Hilfe für kriegsgefangene
Deutſche beſchränkt ſich nicht auf die vermißten und in Gefangen
ſchaft geratenen Kriegsteilnehmer ſondern iſt auch den Ange
legenheiten der Zivilgefangenen Jnternierten und Verſchickten im
feindlichen Auslande gewidmet Die Hilfe befaßt ſich auch mit
der Unterſtützung bedürftiger Gefangener und beſchafft auf Antrag
Verſchollenheitsbeſcheinigungen und Todesurkunden Mit Rat und
Auskunft in allen Vermißte und Gefangene betreffenden Fragen
ſtehen die Ausſchüſſe der Hilfe den Angehörigen jederzeit gern
zur Verfügung

Wie die anderen Zweige des Roten Kreustes erfüllt die Hilfe
für kriegssgefangene Deutſche ihre Arbeit im Dienſte der vater
ländiſchen Liebestätigkeit völlig unontgeltlich

Für die Provinz Sachſen beſtehen Ortsſtellen der Hilfe

Gegenſeitige Anerkennung der fächſiſchen und preußiſchen
Reiſebrotmarken Nachdem für die Reiſenden die auf
höchſtens drei Wochen zu verreiſen beabſichtigen Reiſebrot
marken eingeführt worden ſind welche für das geſamte
preußiſche Staatsgebiet Gültigkeit haben iſt mit dem König
reiche Sachſen eine Vereinbarung über die gegenſeitige An
erkennung der e e und preußiſchen Reiſebrotmarken
für Sachſen und Preußen getroffen worden Reiſen alſo
reußiſche Staatsangehörige nach Sachſen und umgekehrthie Staatsangehörige nach Preußen ſo erhalten ſie auf

die in ihrer Heimat empfangenen Reiſebrotmarken Gebäck
Die einzelnen Hefte umfaſſen ebenſo wie die preußiſchen
Reiſebrothefte einen Zeitraum von vier Tagen

Viehhandelsproviſion Bei den Viehhandelsverbänden gehen
nach wie vor zahlreiche Anfragen ein welchen Nutzen der Vieh
händler beim Verkauf von Zucht und Gebrauchsvieh für
ſeine Geſchäftsunkoſten und den Handlungsgewinn berechnen darf
Bekanntlich iſt für die Lieferung von Schlachtvieh ein beſtimmter
Nutzen vorgeſchrieben Die ſo früher beſchloſſenen Sätze haben ſich
allerdings jetzt als etwas zu hoch herausgeſtellt weil die Preiſe
für die Tiere infolge Gewichtserhöhung immer höher und ſomit die
berechneten Proviſionen immer größer geworden ſind Außerdem
erfolgt die Lieferung nur zu einem beſchränkten Teil im freien
Handel der größte Teil des Viehes wird durch die Anordnungen
der Landratsämter abgeliefert bezw enteignet ſo daß die Ver
trauensmänner und Viehhändler bei der Mitwirkung der Schlacht
viehablieferung jetzt geringere Geſchäftsunkoſten haben Und außer
dem häufig auch nicht mehr mit ihrem eigenen Kapital ſondern
dem des Landratsamtes bezw des Viehhandelsverbandes arbeiten
Da die Berhältniſſe in den einzelnen Provinzen verſchieden ſind
kann eine neue Regelung der Schlachtviehproviſion wohl nur be
zirksweiſe erfolgen Veim Verkauf von Zuchtvieh Milchvieh
Magervieh Arbveitsvieh uſw dürfte im Gegenſatz zur Schlachtvieh
ablieferung der beteiligte Handel für Geſchäftsunkoſten Riſiks
Transpertunkoſten Transportgefahr r Handelsgewinn uſw
alles in allem etwa bis 18 v H auf ſchlagen können ſo daß
alſo ein zu derartigen Zwecken beſtimmtes Tier welches im Ein
kauf dem Züchter begw erſten Beſitzer mit 1000 Mk bezahlt wurde
für nicht mehr als 1190 Mk in den Beſitz eines anderen Land
wirts oder Viehhalters übergeht

Der Hall Fußballklub von 1896 hat anläßlich ſeines 20ijähr
Beſtehens für die 1 Klaſſe des Saalegaues einen wertvollen Po
lal i der am 13 und 20 Auguſt auf ſeinem Platze am Zoo
ausgeſpielt werden ſoll An den Spielen beteiligen ſich alle erſt
klaſſigen halliſchen Vereine Am 13 Auguſt finden die Vorrunden
att Die Spiele verſprechen ein ſportliches Ereignis erſten
anges zu werden da die Spielſtärke der halliſchen Mannſchaften

eine ſehr ausgeglichene iſt und ſicher heiße Kämpfe bevorſtehen
Für Halle ſind die Spiele noch darum bemerkenswert weil eine
derartige Veranſtaltung hier noch nicht ſtattgefunden hat und
ferner die ſeltene Gelegenheit geboten wird alle erſtklaſſigen Ver
eine an einem Tage ſpielen zu ſehen

Rabeninſel Kurzhals Morgen Mittwoch nachmittag ver
anſtaltet das Trompeterkorvys des Ransfelder Feldart Regts
Nr 75 ein großes Extrakonsert

Radrennen in Halle Am Sponntag den 13 Auguſt findet
auf der Radrennbahn in Halle a S Olympiavpart das dritte
diesiährige Kriegs Radrennen ſtatt und zwar um den großen
Sommerpreis über 100 Kilometer in drei Läufen zu 20 30 560
Kilometer Dazu ſind verpflichtet Guſtav Janke Meiſterfahrer
von Deutſchland Hugo Przyrembel Sieger im Goldenen Radvon Halle und Richard Weiſe Weltrekordmann über 24 Stunden
Für die Flieger Rennen ſind bis jetzt feſt verpflichtet Eugen
Stabe W Tadewald Fritz Hoffmann Fritz Lähne Willy Techmer
und ſtehen noch Abſchlüſſe mit ca 10 Fliegern aus Mit dem
Rennen iſt wiederum eine Goldſammlung verbunden Direktor
Blüthgen hat in ſeinem Walhallatheater und in ſeinem Olympia
per bereits über 37 000 Mark Gold geſammelt und der Bank zu
geführt Der Beginn der Rennen iſt 24 Uhr Die Eintritts
preiſe ſind wiederum der Kriegszeit entſprechend mäßige Milktär
bis zum Feldwebel ſowie Kinder zahlen auf dem 1 Platz 1 Mk
auf dem 2 Platz 0,50 Mk Berwundete haben freien Zutritt
Während der Rennen konzertieren zwei Kapellen der hertliche
c bleibt eintrittsfrei geöffnet Nach dem Rennen 48 Uhr

udet grohes MRilitärkongert ſtatt
Beſchwerden Wer ungehörkges Verhalten von Vee

käuferinnen namentlich in Buttergefchäften ſind uns in den
letzten Tagen mehrfach zugegangen Die Einſender klagen
daß ſie unhöflich behandelt werden je daß einzelne Ver
käuferinnen ſo tun als ob die 4577 rauen die ihr gutes

bezahlen und oft lange auf Abfertigung warten müſſen
auf ihre Gnade angewieſen wären
daß die Käufer ſich in ſolchen Fällen zunächſt jedesmal an

t e d W r ren liegtolche u ene Behandlung der Kunden die ſiefür v z dem Art erhalten wollen u
w Im wen ſo ſo all eng Berdig zurmitgetdeff Eige ſener Verklünſerinnen die da
lauben in der Jetztgeit die Hausfrauen in beeidigender Weiſe behandeln zu können hatte ſich wegen Be

leidigung vor der dortigen Strafkammer zu verantworten

Wir können nur raten

rtsſtelle anzubringen Als ſich Kundinnen über zu ſchlecht abgewogene Butter be

klagten erklärte die Angeklagte Geben Sie diJch werde ſie reißend los bei dem Pöbelvolk h utter

umpenpack das hier wohnt Das öffengericht de em
teilte die Verkäuferin zu 20 Mark Geldſtrafe Ihre t
rufung wurde von der Strafkammer verworfen Der g
ſitzende drückte das Bedauern aus daß nicht auch vom Am
anwalt Berufung eingelegt ſei da dann für ein ſo uner h
Verhalten eine viel ſtrengere Strafe eventuell Gefängnt

ausgeſprochen wäre sJm Kanal ertrunken Beim Spielen auf dem Hofe eines
der Krauſenſtraße befindlichen Grundſtückes ſtürzte ein 4 Jahr
alter Knabe in den dort befindlichen Einfallſchacht des Abfluß
kanals und ertrank Energiſch vorgenommene Wiederbelebunge

verſuche hatten keinen Erfolg Die Abdeckung des Einfallſchachtes
ein eiſerner Roſt war nicht befeſtigt ſondern nur über den Schacht
gelegt ſo daß er leicht entfernt werden konnte

Ausreißer Ein 16jähriger Schloſſerlehrling der ſich geſter
abend auf dem Riebeckplatze umhertrieb wurde in Schutzhaft W
reren Er hatte ſich aus ſeiner Lehrlingsſtelle in Leipzig ent
ernt

Kriegserinnerungskalender
9 Auguſt 1915

Die Armee von Scholtz durchbricht die Fortslinie von Lomze
und beſetzt die Feſtung Lomza

10 Auguſt 1915
Marineluftſchiffe bombardieren die Docks von London S

wich und die Humberanlagen

wen AProvinzial Nachrichten

S Aus dem Saalkreiſe 7 Auguſt Vom Stande
unſerer Futterkräuter Jnfolge des niederſchlag
reichen Juni zeigen die S eine ganz beſondere
Neigung zu üppigem Wachstum die Kleefelder ſtehen viel
ſen im dritten Schnitt und die Grummeternte verſpricht auf
rüh gemähten Wieſen ebenfalls gute Erträge Insbeſondere

haben ſich die Futter und Zuckerrüben gut entwickelt ſo daß
in dieſer Seziehung Veranlaſſung zu irgendwelchen Klage
nicht gegeben iſt Auch die Kartoffeln berechligen zu guten
Hoffnungen befriedigend fallen bereits die rühkartoffeln
aus aber a die ſpäten Sorten haben gen angeſetzt Da
vereinzelte Auftreten der Kräuſelkrankheit das ein Ab
ſterben des Krautes zur Folge hat fällt nicht ſchwer ins
Gewicht Futtermangel iſt daher keineswegs zu befürchten

Aus vem Elſtertale 7 Auguſt Erdruſch aus
heuriger Ernte Jn kleineren Wirtſchaften in denen
es an Lagerräumen für Getreide fehlt iſt letzteres ſchonmehrfach zum Ausdruſch gekommen Wenn die gewonnenen
Reſultate auch noch nicht maßgebend für den allgemeinen
Ertrag ſind ſo liefern ſie doch den Beweis von der heurigen
Ergiebigkeit des Ernteſegens Bei Roggen ſchwanken die
Erträge hier zwiſchen 11 Zentner pro Morgen während
bei Gerſte etwa 12 Zentner auf gleich großen Flächen ge
erntet wurden Hierbei kommen noch leichtere Bodenver
hältniſſe in Betracht

O Sruckdorf 7 Auguſt Die Diphtheritiswelche vor drei Wochen hier zum Ausbruch kam und ſogleich
zwei Opfer forderte iſt leider immer noch nicht erloſchen
und tritt erneut auf indem ſie in zwei Familien wieder
zwei Kinder aufs Krankenlager warf und eins von 6 Jahren
vahinraffte

n Weißenfels 7 Auguſt zZuſammenſtoß Auf
den vormittags 10 Uhr in der Richtung Erfurt abgehenden
Schnellzug fuhr eine rückwärts laufende Maſchine ſo auf
daß die Puffer des letzten Wagens verbogen und ineinander
eſchoben die Maſchine auch ſonſt noch beſchädigt wurde

Nach Abhängen des letzten Wagens fuhr der Zug ohne große
Verzögerung ab Von den durch den kräftigen Stoß ge
waltig erſchrockenen namentlich militäriſchen Fahrgäſten die
im Nu auf dem Bahnſteige waren ſoll glücklicherweiſe nur
ein Soldat verletzt ſein

X Ronneburg 7 Aug Eine Rittergutsbeſitzer s
frau als MRilchfälſcherin Das Herzogliche Landrats
amt zu Ronneburg gibt bekannt Das Gericht hat Frau Ritter
gutsbeſitzer Krug in Lohma rechtskräftig zu 100 Mark Geldſtrafe
oder zehn Tage Gefängnis verurteilt weil ſie nachdem ſie bereits
einmal wegen Milchfälſchung verurteilt worden war wiederum
Milch verfälſcht und als Vollmilch verkauft hat

Finſterwalde 7 Aug Die Kaiſerin hat der Frau
Bürgermeiſter Michow hier aus Anlaß ihres 80 Geburtstages
eine goldene Taſſe geſchenkt

V Rehmen bei Pößneck 7 Aug Einen frevlen
Leichtſinn begingen am a Sonntage einige
Rüpel die einen Wagen der Tittelbachſchen Feldbahn im
Reohmer Holze den Berg hinablaufen ließen Eine Anzahl
Schulkinder die dort fpazieren gingen und an fragliche Stelle
kamen konnten nicht rechtzeitig ausweichen wie der Wagen
den Berg heruntergeſauſt kam Der ſchwere Wagen ſprang
in der Kurve aus dem Gleiſe und flog heraus eines der
Kinder unter ſich begrabend Als ein Wunder iſt es zu be
trachten daß das Kind noch lebte Allerdings hat es er
hebliche Verletzungen erlitten

Wormislehen 6 Aug Wildenten Infolge des Seute
mangels im vorigen Jahre iſt der Wildentenbeſtand ſtark geſtiegen
Der wünſchenswerte Abſchuß iſt nur gering da es an Jägern feblt
Somit iſt im nächſten Jahre eine noch größere Entenangabl zu
erwarten was für die Felder von Rachteil iſt

Zerbſt 7 Auguſt Durch Aehrenloſen hatte Volk
ſchule 1 im vorigen Jahre annähernd 30 Zentner reines Getreide
ergielt das die Kinder mit den auch ſelbſt ausgedroſchen
hatten Auch jetzt in den Ferien ſoll unter Leitung der Lehrer

le 1 mit dem Aehrenleſon begonnen
werden Das geſammelte Setreide foll nach Bedürfnis den Eltern
der Aehreon leſenden Kinder zu einem Borzugepreiſe abgelaſſen
werden Der Reinertrag iſt wie im vorigen Jahre für die im
Felde ſtehenden Väter und Brüder der Kinder beſtimmt die da
für Liebesgaben erhalten

Von der Wethan 7 Aug Ernteſchätzung Nach der
auf Veranlaſſung der Behörde vorgenommenen Ernteertrag
ſchätzung werden angegeben bei Weizen in beſſeren Lagen 14 1
Zentner pro Morgen in geringeren 12 14 Zentner in geringen
10 Zentner bei Roggen 12 13 Zentner in beſſeren Lagen 11 bi
18 Zentner in geringeren und 10 Zentner in geringen Laser
dei Gerſte 14 15 Zontner in beſſoren Kagen 19 Zentner in
seringoren nnd 1112 Zentoer goringon

do s eve 7 Au iv 5 Die Entdekganartmann gtwegen Mordverdachts feſtagenommene Handar h Richard

Trumpold aus Fraureuth ſcheint der Täter nicht zu ſein Die

morgen wieder von Volks

l r des Täters wird dahin ergänzt daß dieſer möglicher
weiſe ein entlaſſener Soldat oder entwichener Kriegsegefangener
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an Er hat eine auffallend friſche Längenarb in Geſicht
rnarbeſein nen Ohr herab und eine Que unter dem linken Kinn

en am Hals die wulſtartig wie genäht ausſehen ſoll Der
b ch oben gedrehte ſchwarze Schnurrbart des Verdächtigen Es
ma eicht fällt beſonders auf Auf die Ermittelung des Mördersr vo Mark Belohnung ausgeſetzt

4 Erfurt 7 Auguſt Einen überraſchenden
Perlauf nahm am Sonnabend der hieſige Ferkelmarkt

n langen Korbreihen quiekten die Borſtentiere Kauf
luſtige hatten ſich von nah und fern n Zunächſt
Felten ſich die Preiſe ars nämlich auf 35 70 Mk

nar Jn der zehnten e aber ſanken ſie auf 50
30 ſogar auf 20 Mk herab

4 Oppurg 7 Aug Einbrecherbande Noch immer
iſt es nicht geglückt die Einbrecherbande feſtzunehmen die ſeit
ſngerer Zeit die hieſige Gegend beunruhigt So wurde neuer
dings in Grobengereuth an echs Stellen und in Poſen Kreis
Reuſtadt a d an drei Stellen eingebrochen Jn letzterem
Hrte ſind den Gaunern u g 300 Mark Bargeld in die Hände
gefallen Jnsgeſamt hat die Bande in den letzten Wochen 25 Uhren
und einige Anzüge etwa 50 Eier und dergl erbeutet

Sonneberg 7 Aug Ueber die Zukunft der Spiel
wareninduſtrie unterhbielt ſich auf Einladung der Handels
kammer eine gut beſuchte Verſammlung von Kaufleuten und
Fabrikanten in der Aula der Handelsſchule Aus den vertraulichen
Verhandlungen kann mitgeteilt werden vaß umfangreiche Be
ſtrebungen im Gange ſind den Jnlandsmarkt zu heben Dem
Abſchluß der neuen Handelsverträge wird volle Aufmerkſamkeit
geſchenkt natürlich hängt auch die Zukunft unſerer Jnduſtrie
weſentlich vom Ausgang des Krieges ab

Leipzig 7 Aug Eine Rahrungsmittelmeſſe
Auf der bevorſtehenden re wird hier am Neumarkt zum
erſtenmal eine Nahrungsmittelmeſſe ins Leben treten Viele alte
und angeſehene Firmen haben bereits ihre Beteiligung daran zu
geſagt Wie das Nahrungsgewerbe über die neue Veranſtaltung
urteilt dafür ainige Beiſpiele Eine Marzipanfabrik in Altona
ſteht auf dem Standpunkt daß eine ſolche Meſſe für Deutſchland
von großem Wert werden könnte Eine mitteldeutſche Schoko
ladenfabrik ſchreibt Wir haben ſchon immer als einen ſehr be
dauerlichen Mangel empfunden daß auf der Leipziger Meſſe bis
her Nahrungsmittel ausgeſchaltet waren von dem erſten Verſuch
verſprechen wir uns aber außerordentlich viel für die Zukunft
Eine Thüringer Dörrgemüſefabrik hält den Gedanken einer Rah
rungsmittelmeſſe iw Leipzig für ſehr glücklich

Dresden 6 Aug Die Fahrt zur Trauung erfolgt
nicht aus einem dringlichen Anlaß ſondern iſt eine Ver
gnügungsfahrt Dieſe Auffaſſung vertritt die Dresdener Polizei
direktion in einer Verfügung die ſie einem Dresdener Kraft
droſchkenbeſitzer unter Auferlegung von 2 Mark Koſten überſandt
hat Der Droſchkenbeſitzer hatte nämlich zu einer Hochzeit in der
Garniſonkirche eine Kraftdroſchke geſtellt welche dann von den
Teilnehmern der Hochzeit benutzt worden war Hierin aber er
blickte die Polizeidirektion einen groben Verſtoß gegen die den
Kraftwagenverkehr einſchränkenden Polizeibeſtimmungen denn
ſo heißt es in der Verfügung einmal iſt die Kraftdroſchke zu
einer Fahrt außerhalb des Stadtgebietes verwendet worden ſo
dann aber iſt die Verwendung keinesfalls zu einem dringlichen
Anlaſſe erfolgt ſondern zu einem Zwecke der als Vergnügungs
zweck angeſehen werden muß

t

Vermiſchkes
Das Marinegedenkblatt des Kaiſers

wird jetzt den Hinterbliebenen gefallener Marineangehöri
ger durch die Ortsgeiſtlichen übermittelt Es iſt darauf
Chriſtus dargeſtellt wie er beide Hände ſegnend über ein in
den Meereswellen verſinkendes Schiff breitet im Anklang
an das alte SchifferKirchenlied Chriſt in der Höh er
ſchein uns auf der See Umgeben iſt die Chriſtusgeſtalt von
dem Spruche Du ſtilleſt das Brauſen des Meeres das
Brauſen ſeiner Wellen und das Toben der Völker Unter
der bildlichen Darſtellung ſteht Zum Gedächtnis des folgt

et a gefnſtſtellung Er ſtarb für das Vaterland
helm T R

Die Berliner Kinderſchulfpeiſung in ſtädtiſcher Ver
waltung Nach einem Beſchluß des Berliner Magiſtrats
werden die Kinderſchulſpeiſungen für die bisher der Verein
für KinderVolksküchen eingetreten iſt vom 1 Oktober an
in ſtädtiſche Verwaltung genommen werden

Eine Million zum Veſten unehelicher Kinder Der
kürzlich verſtorbene Geheimrat Dr Karl Hoffmann hat
der Stadt Berlin eine Million Mark vermacht Das Kapital

ſoll zur Erhaltung Erziehung und Ausbildung unehelicher
Kinder ohne Unterſchied der Religion verwandt werden

Das Unwetter an der Oſtſee Ueber die Verheerungen
die der über Pommern wütende ſtarke Nordweſt angerichtet
hat werden noch folgende Einzelheiten bekannt Jn den
Oſtſeebädern wurde an den Strandanlagen vielfach großer
Schaden angerichtet Auf See riß der Sturm dem hollän
diſchen Schiff Spinsſtr ſämtliche Segel weg ſo daß es hilf
los umhertrieb Erſt nach 12ſtündiger harter Arbeit gelang
es dem Bergungsdampfer Rügen den Segler in Saßnißz
einzuſchleppen Jn Altdamm wurde das Zelt eines Zirkus
eingedrückt ſo daß die Vorſtellung abgebrochen werdenmußte Jn Stargard wurden Echornſteine umgelegt Bäume
entwurzelt und verſchiedentlich Dächer abgedeckt großer
Schaden wurde auch in den Obſtplantagen angerichtet
J Wackerow wurde nachts eine Scheune umgeweht Jn
Köslin riß der Sturm das Stallzelt von einem dort gaſtie
renden Zirkus weg Das Perſonal hatte große Mühe die
entflohenen Pferde wieder einzufangen Jm Zirkus ent
tand eine Panik da die Gäſte glaubten es wäre Feuer aus
gebrochen

b An Stelle einer Marketenderin Sie ſcheint auch aus
We ſegngonſchen Armee vollſtändig verſchwunden zu fein

Pn ahren machte der General de Mylius wie die
agten ariſer Zeitungen ſoeben melden eine Stiftung für
arketenderinnen von denen die würdigſte die den Ver

wundeten Hilfe brächte oder Leben für eine andere
a dentat der Todesgefahr ausſetzte einen a von

90 Franken erhalten ſollte Eine Summe mit der wirklich
un Heldentat mag ſie nun groß oder klein ſein ſchlecht be
alt iſt In dieſem Jahre gibt es keine Marketenderin
Fehr Vielmehr wird ein Sousoffizier oder ein Korporal
et ein gemeiner Soldat des 21 Jnfanterie Regimentes
teſe Preiſes glückhaft teilhaftig werden vorausgeſetzt daß

ich den verlangten Grad von Wäürdigkeit alſo errang
n m er unter eigener Lebensgefahr einen Vorgefetzten
t Lebensgefahr orrettete oder durch eine andere helden
ifte Tat augzeichnete Warum läßt der gute General de

Mitteldeutsche Privat Bank

unter den obwaltenden Verhältniſſen natürlich nicht zuſtande

Mylius oder der Verwalter der Stiftung die Summe nicht
wenigſtens alle fünf Jahre nur verteilen Für 500 Franken
fände ſich gewiß mancher der ſonſt nichts für irgend eine
Heldentat übrig hätte Und für 500 Franken wäre viel
leicht plötzlich auch eine Marketenderin wieder da

Sparkaſſenunterſchleife Bei der Debreziner Sparkaſſe
wurden Unterſchleife des Leiters der Wechſelabteilung
Georg Haranghyi im Betrage von 348 000 Kronen ent
deckt Haranghyi fälſchte ſeit 15 Jahren Wechſel auf den
Namen vornehmer Klienten und erhob den Gegenwert

Waldbrände auf dem Apennin Auf den Höhen des
Apennin bei Vado in Ligurien ſind ausgedehnte Wald
brände ausgebrochen die trotz Aufbietung von Truppen
immer weiter um ſich greifen Der bis jetzt feſtgeſtellte
Schaden iſt ſehr bedeutend

Die deutſche St Petrikirche in Kopenhagen ſchwer be
ſchädigt Bei den ſchweren Stürmen die Dänemark heim
geſucht haben wurde auch die 300 Jahre alte deutſche St
Petrikirche in Kopenhagen ſchwer beſchädigt Einige Metall
teile des Turmes löſten ſich infolge des Sturmes los und
fielen in den Pfarrgarten

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Der Verkehr an den deutſchen Rohsuckermärkten blieb im Be
richtsabſchnitt auf kleine Ablieferungen e bereits zur Ver
teilung gekommener Rohware an die Raffinerien beſchränkt Die
Verfügungen der Bezugs Vereinigung gingen über das gewohnte
Maß nicht hinaus zeigten ſich eher noch weniger umfangreich ein
Zeichen für die überall gut ausfallende Futterernte Die Raf
ſinerien denen die zur Verarbeitung auf Verbrauchszucker frei
gegebenen Racherzeugniſſe die anfangs Futterzwecken dienen
ſollten zugeführt worden find befinden ſich noch in Tätigkeit
während die meiſten von ihnen ebenſo wie die Rohzuckerfabriken
ſich mit den Vorbereitungen zur Aufnahme der durch die kom
mende Ernte zu erwartenden Arbeit beſchäftigen Von der Frei
gabe von Teilen der lagernden Melaſſe e Entzuckerung iſt noch
nichts zu hören geweſen Der Reichskanszler hat von der ihm durch
Verordnung vom 25 Juli Befugnis die Umwand
lung von Melaſſe in Verbrauchszucker anordnen zu können alſo
vorläufig noch keinen Gebrauch gemacht Ob das überhaupt noch
geſchieht erſcheint immer fraglicher Bleibt es aber aus ſo haben
ſich die Verbraucher mit den ihnen jetzt zuſtehenden Bezügen an
Zucker abzufinden und auch nicht zu hoffen daß nochmals beſondere
Abgaben für Einmachezwecke vorgenommen werden

Der Verkehr in raffinierter Gebrauchsware vollzog ſich in
ruhiger Weiſe Die Verteilung geht jetzt ohne beſondere Schwierig
keiten vor ſich nachdem die in Betracht kommenden Stellen einge
arbeitet ſind Wie zu erwarten war iſt die Nachfrage gleich
zu Anfang des neuen Monats ſehr geweſen Die Ver
braucher machten überall von ihren Abforderungsrechten Gebrauch
und im allgemeinen befanden ſich die Kleinhändler infolge recht
zeitiger Zuteilung in der Lage den verlangten Zucker liefern zu
können Natürlich reichen die bezogenen Mengen beſonders in
den Haushaltungen nicht aus die dazu ſchreiten wollen dem be
reits eingemachten Obſt weiteres hinzuzufügen Das für Ein
machezwecke abgegebene Saccharin wird auch jetzt nur höchſt miß
trauiſch aufgenommen und in den meiſten Fällen unterbleibt das
Einmachen ganz Das iſt um genügende Zuckermengen wenig
ſtens für Einmachezwecke zu ſchaffen alſo den Weg noch jetzt zu
beſchreiten der zur Entzuckerung eines Teiles der lagernden Me
laſſe führt die in abſehbarer Zeit zu anderen Zwecken überhaupt
gar nicht verwendet werden kann Die Abgabe der Bezugsſcheine
durch die Reichszuckerſtelle an die Kommunalverwaltungen vollzog
ich in der Regel recht glatt und auch die Verteilung des Zuckers
urch die Behörden geht wenn auch nicht überall ſo doch im

großen und ganzen ziemlich ohne Anſtoß vonſtatten
Jn Ware der neuen Ernte zur Lieferung kamen Geſchäfte

Richtsdeſtoweniger iſt das allgemeine Jntereſſe für ſie auber
ordentlich rege beruht doch auf ihr die Entſcheidung der Frage
ob das kommende Betriebsjahr in bezug auf die Verſorgung mit
Zucker ſich ähnlich wie das zu Ende gehende oder beſſer geſtalten
werde Menſchlicher Vorgusfieht nach ift wahl auf das Letztere
zu hoffen Wir haben im Deutſchen Reiche einen gegenüber das
Vorjahr um 10 12 Prozent höheren Rübenanbau Es iſt dies
allerdings eine Zahl die wur auf privaten Schätzungen auf der
Anſicht von Sachverſtändigen berubt denen amtliche Autorität
nicht zur Seite ſteht Es hat zwar eine amtliche Erhebung über
die Höhe des diesjährigen Rübenanbaues in der Zeit vom 10 bis
20 Juni ſtattgefunden das Ergebnis iſt aber noch nicht zur öffent
lichen Kenntnis gebracht worden obwohl vom Kriegsernährungs
amt zugeſtanden wurde die Nichtaufſtellung einer Statiſtik über
den Zucker ſei ein Fehler Wie groß dieſer Fehler geweſen iſt
haben die letzten Mongte vollauf bewieſen Roch im März konnte
man annehmen Zucker wäre in genügenden Mengen vorhanden
nachbem man in den vorangegangenen Herbſtmongten auch von
NRegierungsſeite immer wieder darauf hingewieſen hatte es ſei
notwendig den Zuckerverbrauch erheblich heraufszuſetzen da er in
großen Mengen vorhanden und ſein großer Rahrungswert andere
fehlende Hauptnahrungsmittel erſetzen könne Aber wie anders
kam es Aus dem Ueberfluß wurde im Handumdrehen eine aus
geſprochene Knappheit Wie ſie überhaupt entſtehen konnte wird
ſpäter nach einmal zu erörtern ſein Jetzt ſei an die ganze Un
angenehme Angelegenheit wur deshalb wieder erinnert um davor
zu warnen die gleichen Wege zu wandeln d b ohne die Auf
ſtellung einer amtlichen durch die Oeffentlichkeit kontrollierten
Statiftik weiter zu wirtſchaften Wir haben es gar nicht nötig
zu verheimlichen wie es mit unſerer Zuckerverſorgung ſteht Rüſſen
wir uns jetzt augenblicklich noch einſchränken ſo ſtehen wir doch
noch beſſer da als alle anderen Länder und in nicht zu langen
Wochen ſteht uns der neue Zucker zur Verfügnng in jedenfalls
ausreichendein Mabe Das Kriegs Ernährungsamt hat bei einem
Ausblick auf die e im kommenden Kriegsiahre über den
Zucker dahin geurteilt wir würden an Zucker um 10 12 Pregent
mehr gewinnen als im Vorjahre wir würden uns alſo ohne
daß die Rotwendigkeit parſamen Einteilens wegfiele im Ver
brauch freier bewegen können Woraus das Kriegs Ernährungs
amt den Schluß auf eine 10 12 Prozent höhere Erzeuguns zieht
iſt nicht zu erſehen Man wäre beinahe verſucht anzunehmen es
handele ſich hier einfach um die Uebernahme des u
Zahlenbildes vom Anbau auf die Erzeugung nun das auch
nicht ſo ohne weiteres geht ſo wäre doch durch die Aeußerung des
Kriegs Ernährungsamtes eine gewiſſermaßen amtliche Veftätigung
der bisherigen Annahme der Höhe des diesjährigen Rübenanbaues
gegeben Wie dem aber auch ſein mwas will man die Zahl als
Schätzung der Erzengung auffaſſen ſo kann ſie nur als untere
Grenze betrachtet werden nun im allgemeinen iſt auf eine
beſſere Rübenernte als im Vorjahre zu rechnen wenigſtens ſind
die Vorbedingungen dafür bis jetzt vorhanden Dann aber iſt
ein nicht zu unterſchätzender Prozentſatz von Zuckerrüben in rohem
Zuſtande verfüttert worden ein Beginnen dem in dieſem Jahre
wohl zeitig genug ein Riegel vorgeſchoben wird Man erwartet
im Jntereſſe der Zuckerverſorgung der Bevölkerung ein ſtrenges
Verbot der Verfütterung von Zuckerrüben das um ſo eher er
laſſen werden kann als die Futterernte reichlich ausfällt

Die Witterung hat während der Ber auderordent
i die Heb des Wuryelg wie das Zuckerh ren treten nir
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gends hervor und falls das zutunliche Wetter was ja nur normal
wäre anhält kann auf ſehr befriedigende teilweiſe reichliche Ernte
gerechnet werden

Weitere Preiserhöhung für Schrauben Die rheiniſche
Schrauben und Mutternfabrik Bauer u Schaurte in Reuß erhöht
die erſt am 12 Juli heraufgeſetzten Schraubenpreiſe abermals mil
Wirkung vom 5 Auguſt ab um 10 Prozent für Maſchinenſchrauben
Stellſchrauben und Unterlegſcheiben um 5 Prozent für alle übrigen
Sorten

Dampfſchiffreederei Horn Akt Geſ Die Geſellſchaft bean
tragt das Kapital von 3,5 Mill Mk auf 4 Mill Mk zu erhöhen
Der Kurs der neuen Aktien iſt auf 125 Prozent feſtgeſetzt Die
bisherigen Aktionäre ſollen vom Bezug der neuen Aktien ausge
ſchloſſen werden da dieſe einem Konſortium anzubieten ſind

Elektrizitäts Akt Geſ vorm Herm Pöge in Chemnitz Das
Unternehmen war im abgelaufenen Geſchäftsjahre ſehr gut be
ſchäftigt es iſt mit einer Steigerung des Gewinnergebniſſes und
auch der Dividende zu rechnen i V 754 Prozent Auch die Aus
ſichten ſind günſtig

Zur Erhöhung der Effektenproviſionen Bezüglich einer ge
meinſamen Erhöhung der Effektenproviſionen hat der Verein für
die Jntereſſen der Fondeberſe zu Berlin an die Stempelvereini
aung Vorſchläge gelangen laſſen nach welchen demnächſt die Ver
handlungen zwiſchen beiden Organiſationen h Mög
lichſt noch im laufenden Monat ſollen dann die Verhandlungen
mit den auswärtigen Bankiervereinigungen folgen Zugleich
dürfte eine Reufeſtſetzung der Courtageſätze angeregt werden

Die Oberſchleſiſche ZinkhüttenAkt Geſ läßt eine nochmalige
Verhüttung des auf den Halden lagernden Abhubes vornehmen
welcher gemäß Oberſchleſ Anzeiger noch immer 25 Prozent Blei
und Erz enthält

T Zuckerfabrik 3duny ſchlägt als Dividende 3 i V 5 Pro
zent vor

Holzſtoff und Holzpappenfabrik Limmritz Steing Der Auf
ſichtsrat beſchloß der am 20 September ſtattfindenden General
verſammlung die Verteilung einer Dividende von 18 Prozent
i V 14 Prozent vorzuſchlagen

Die Hochſeefiſcherei J Vieting Akt Geſ in Bremerhavpen
ſchlägt für 1915,/16 10 i V 4 Prozent Dividende auf 1,50 Mill
Mark Aktienkapital vor

Das Rheintiſch Weſtfäliſche Kohlenfyndikat beruft auf den 16
September eine Verſammlung der Zechenbeſitzer ein in der die
Beteiligungsanteile für September und Oktober feſtgeſetzt wer
den ſollen Auf der Tagesordnung ſteht ferner als wichtigſter
Punkt die Vollziehung des neuen Syndikatsvertrages

Zu der Erhöhung des Zinsfußes für Reichsſchatzwechſel Die
Reichsbank hat beſtimmt daß den Banken und Bankiers den
Bankgeſchäfte treibenden Genoſſenſchaften und den Soparkaſſen
tünftig beim Erwerb von Schatzanweiſungen die zur Einzahlung
euf Kriegsanleihe beſtimmt ſind in allen Fällen ohne Rückſicht
auf die Höhe des Betrages der Zinsſatz von Proz zu ge
währen iſt

Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin Für das am
30 Juni abgelaufene Geſchäftsjahr in dem die Geſellſchaft ſehr
befriedigend gearbeitet hat iſt mit einer Erhöhung der Dividende
t V 11 Proz zu rechnen Angeſichts der von der Geſellſchaft

geübten vorſichtigen Bilanzpolitik dürfte die Erhöhung ſich jedoch
in mäßigen Grenzen halten

Deutiche Kohle für die Schweiz Ueber die Kohlenverſorgung
der ſchweizeriſchen Bundesbahnen wird jetzt von dem BernerBund bekanntgegeben daß an Stelle der am 31 Dezember 1915
abgelaufenen Verträge deren mehrjährige Erneuerung nicht mög
lich war mit dem Kohlenkontor in Mülheim ein Nachtragsvertrag
über Lieferung von insgeſamt 480 000 Tonnen für die Zeit vom
1 Jannar bis 31 Dezember 1916 und mit den ſtaatlichen Saar
kohlengruben in Saarbrücken ein Abkommen über Lieferung von
18 000 Tonnen Saarkohlen bis Ende März 1916 und über Liefe
rung von 70 000 Tonnen Kohlen vom 1 April 1916 bis 31 De
zember 1917 abgeſchloſſen wurde

Zimmermann Werke Akt Geſ in Chemnitz Dem Unter
nehmen ſind in letzter Zeit größere Aufträge darunter auch einer
von der Heeresverwaltung in Höhe von mehreren Millionen Mk
zugefloſſen wodurch der Auftragsbeſtand eine Höchſtziffer erreicht
hat Die Betriebe ſind demzufolge auf lange Zeit hinaus bis
zur äußerſten Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit beſchäftigt Für
das am 30 Juni abgelaufene Geſchäftsjahr dürfte mit einer
weſentlichen Erhöhung der Dividende i V 5 Proz zu rechnen
ſein

Geſchäftsverkehr
Für die Bersſſentlichungen anter dieſer Ueberſchrig übernie die Redaktion

ernerlet Beantwortung
Was erhalte ich ohne Bezugsſchein Unter dieſem Titel bringt

die Firma Alex Michel Marktplatz Ecke Kleinſchmieden Mit
glied des Rabatt Sparvereins ein Merkblatt für ihre Kundſchaft
und die die es werden wollen heraus Jn überfſichtlicher Weiſe
iſt darin alles aufgeführt was man ohne Bezugsſchein erhalten
kann Das Merkblatt wird umſonſt abgegeben und empfiehlt es
ſich ein ſolches von der Firma abzuholen und aufzubewahren
auch wenn man nichts dort kaufen ſollte erhält man dasſelbe
gern

v

Hall X richt
vom 3 Aug 1916
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Schiffsverkehr auf der Elbe
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Anen a d Elbe den Naguſt 1916 Heute af der Kahn Rr 900
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Antlige Bekannimaqynngen

Bekanntmachung
betr das Verhalten gegenüber Kriegsgefangenen

Meine Verordnung vom 12 September 1914 wird durch nach
r Verordnung erſetzt die mit dem Tage ihrer Verkündigung S

Kraft tritt
Verordnung

Auf Grund des S g9b des Geſetzes über den Belagerungszu
ſtand vom 4 Juni 1851 beſtimme ich für den Bereich des 4 Armee
Korps

Unbefugten wird verboten S1 jeder unmittelbare oder mittelbare Verkehr mit Kriegsge
angenen ſowie jede Annäherung an dieſe

2 der Aufenthalt in der Nähe der zur Unterbringung der
Kriegsgefangenen verwendeten Plätze Lager oder ſonſtigen
Räumlichkeiten ſowie deren Betreten

3 die Zuwendung von Gaben irgend welcher Art an Kriegs

gefangene S e1 jede Hilfeleiſtung zur Entweichung die Gewährung von S e eUnterkunft Lebensmitteln Kleidungsſtücken oder anderen a h CD X R S 3
Gegenſtänden ſowie irgend eine andere Unterſtützung undd e a

öFSilfeleiſtung an entwichene Kriegsgefangene
Die für Zuwendungen an Kriegsgefangene verwendeten

oder beſtimmten Gegenſtände oder Geldbeträge unterliegen
der Einziehung

II

Den Weiſungen des Begleit und Wachtperſonals iſt unver
züglich Folge zu leiſten Die Begleit und Wachtmannſchaften
Kind angewieſen nötigenfalls insbeſondere zur Verhinderung von

luchtverſuchen der Gefangenen ohne vorherigen Anruf von der

Schußwaffe Gebrauch zu machen t
III

Wer von der beabſichtigten Entweichung oder von dem Aufent
halt eines entwichenen Kriegsgefangenen Kenntnis erhält hat
dies neben der Verpflichtung die Entweichung nach Kräften zu
verhindern ungeſäumt der nächſten Militär oder Zivilbehörde

anzuzeigen v
Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen werden

mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft falls nicht nach den
allgemeinen Strafgeſetzen insbeſondere auf Grund der 88 120
121 257 Reichs Strafgeſetzbuchs eine höhere Strafe verwirkt iſt
Der Verſuch der Uebertretung dieſes Verbots unterliegt eben
falls der Beſtrafung

Magdeburg den 3 Juli 1915
Der ſtellvertretende kommandierende General

gez Freiherr von LynckerFeneral der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

er e vorſtehende Bekanntmachung wird in Erinnerung ge
acht

Gleichzeitig werden die Jnhaber und Leiter der Betriebe in
denen Kriegsgefangene beſchäftigt werden beſonders darauf hin
gewieſen daß die Beſchäftigung dieſer Kriegsgefangenen durch
eine Fortdauer oder gar Zunahme der Entweichungen ernſtlich in
Frage geſtellr wird Mithilfe bei der Unterdrückung von Flucht
verſuchen und bei Wiederergreifung entflohener Kriegsgefangener
iſt vaterländiſche Pflicht aller Kreiſe

Salle den 7 Auguſt 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen die Ehefrau Wilhelmine Teichler geb Brechtel von

kier Schleifweg 5e iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl
Amtsgerichts hier vom 15 Juli 1916 wegen Vergehens gegen die
Bekanntmachung des Magiſtrats hier vom 13 März 1916 in Ver
bindung mit der Bekanntmachung des Bundesrats vom 14 Febr
1916 Ueberſchreitung des Höchſtpreiſes für Wurſt eine Geld
ſtrafe von 30 Mark oder eine Gefängnisſtrafe von 6 Tagen feſt
geſetzt worden

HSalle den 5 Auguſt 1916 Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Erdarbeiten und Befeſtigung des Mötzlicher Weges in

dem zu verlegenden Teile weſtlich der Deſſauer Straße auf 10309
Meter Länge ſoll in zwei Loſen im Wege der Wettbewerbung ver
veben werden

Angebote ſind bis
Sonnabend den 12 Auguſt d Js vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsbüro J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
teichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und
ouch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 7 Auguſt 1916
Städtiſches Tiefbauamt

Jn das hieſige Handelsregiſter iſt
eute eingetragen Abt A zu 855 betr
ie Firma Oskar Steinbick Halle

ju 1968 betr die Firma Menckhoff Te Co Halle zu 2254 betr die
vffene Handelsgeſellſchaft Glaw
Baden Co Halle Abt B zu 151
betr Automobilhaus Halle Ge Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ſellſchaft mit beſchränkter Haf ich von meinem langjährigen ſchwerſten
iung Halle die Firma iſt erloſchen Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein

Halle a d den 4 Aug 1916 ſache natürliche Anwendung vollſtändig
Königl Amtsgericht Abt 19 befreit wurde

A Welgancd Privatier
München Albaniſtraße 1

Oftene Stellen J
Wir ſuchen für das Büro unſerer Abteilung Keſſelſchmiede

um baldigen Antritt einen zuverläſſigen ſelbſtändig arbeitenden

Ingenieur oder Techniker
mit längerer BürotätigkeitAngebote auch von Kriegsbeſchädigten wit Angabe des Alters

der be Ts e h de enprüch un es eſten trittes nd un 2h zu richten an ſngung von
Gutehoffnungshütte

Aktienverein für Bergbhau und Hüttenbetrieb
Oberhausen Rheinland

Für Tonmor und Lager ſuchen zuverläſſigen

jungen Mann

4
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J HEINRICH Fehlende oder nicht ausreichende
I LAMBM BETRIEBSKRAFFMANNHEIM behebt man am erux e ver z 5 S und zweckmäßigsten

L

u

ee S

e Heißdampf mit Ventilsteuerung System Lentz

a

W

stationär und fahrbar bis 1000 PS S
S
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öffentlicht wordenum Magdebu

Hand
Das amtliche Verzeichnis

Durch Bekanntmachung v 8 8 1916 Nr Ch II 8887 16 KRA habe ich eine Verordnung über Höchſtpreiſe u
Beſchlagnahme von Leder erlaſſen Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe ver

rg den 8 Auguſt 1916
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie à le suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

m ääeöä m r
Korporation der Kamann r W W a m ne m w

ClsHochschule Berlin
der Vorlesungen und Vebungen im Winter Semester 1916/17 nebst Stundenübersicht ist

j erschienen und kann zum Preise von 30 Pfg durch den Verleg von GEORG REIMER BERLIN W 10 oder vom Sekretariat der
Handels Hochschule Berlin C 2 Spandauer Strasse 1 bezogen werden

Erste Immatrikulation Donnerstag den 26 Oktober Beginn der Vorlesungen und Vebungen Montag den 30 OKt
Der Rektor Eltzbacher

Für mein Kurz Galanterie u
Luxuswaren Geſchäft verbunden
mit Gold und Silberwaren wird
eine tüchtige gewandte

Verkäuterin
eſucht Zeugnisabſchriften undKSpotographie ſowie Gehaltsanſpr

erbeten an Paul Schumann

Familien NachrichtenRaufgesuche

Altes Silber
beſonders nicht mehr brauchbare

echt ſilberne
Löffel Meſſer und Gabeln

Gerichtsassessor Dr Erich Rude
Iise Rudert ger Heinemann

Weißenfels a S

Junges Mädchen achtharer Eltern
kann b monatlicher Vergütung das
Damenfriſieren erlernen

J Wrycza Leipzigerſtraße 28
Suche eine einfache

Stütze
oder beſſeres älteres Mädchen das
kochen kann und häusliche Arbeiten
mit verrichtet Nur jfolche mit beſten
Zeugniſſen und denen an dauernder
Stellnng gelegen iſt wollen ſich melden

Frau Fabrikbeſitzer Stöve
8 Zeitz Elſterſtraße 2

Vermietungen
Canſteinſtr 3 Hochp 4 Gas

Jnnenkl 420 Ab Näh III b Stock

Friedrichſtr 20
I Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Näh daſelbſt im Laden

Frieſenſtr 14 I r
r r r elektrreppenbeleuchtg 10 zu verm 460 M

C Mietsgesuche

Wohnung
von 6 Zimmern

mit zeitgemäßer Einrichtung in
ruhigem vornehmen Hauſe der
Kirchtorgegend für eine ältere
alleinſtehende Dame zum 1 4 1917
geſucht Angebote unter B D 1088
an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

Zum 1 Januar 1917 ſpäteſtens am
1 April wird in Dölau eine

5 Zimmer Wohnun
für ruhige Familie nur Erwachſene
geſucht Angeb unt V 3076 an die
Expedition dieſer Zeitung

Man
6 Zimmer Wohnung

freie Lage in gutem Hauſe z l
eſucht Gegend zw Riebeckplatz u
dt Gymnaſium bevorzugt
Ausführl Offert m Preisang erb

ipl Ing Peter
Deuben bei Zeitz

Zu verkaufen
PlüſchSofa mit Umbau Chaiſe

longue Kleid u Küchenſchrk Waſch
ſteg u Ausziehtiſche Stühle Bettſtell
mit Watr Böckſtraße 12 Handlg
Wollene mit derHand geſtrickte Sockenekenntnis ebote mit isabſchri betenr m e m Bonme T krant e n

Stabeiſen Träger Röhreu Gußwaren

Vermählte
Hannover Eichstrasse 4lſowie Geräte

kauft zum Einſchmelzen gegen Kaſſe

Juwelier Tittel S
Schmeerſtraße 12

Getragene Hervrenkleider Schuhe

Nähmaſchinen Fahrräder Möbel undaller Art auch ganze Nachlaſſe kauft
ſtets Kleffel Alter Markt 22

Alte Zahngebice
Gertrud Strauch geb Von Tiegdemann

zeigen voll Freude die Geburt einer
Tochter an

er e a taelle a d S den 7 August 1916r au auſe zu hohen e TPreiſen alle alen goldenen Schenck Grosse Steinstrasse 34
ſachen Silbergegenſtände und alte d
große Silbermünzen zmH Reiter Gr Märkerſtr 21 I 7 x

Strohſeile
ſucht zu kaufen SRich Scherr Gehren i Thür

Geldverkehr

Mark 250 300000
ev 2 3 Teilbetr auf Acker auszu
leihen Näheres

Bothe Krauſenſtr 10

Sonntag vormittag entschlief ruhig nach langem
schweren Leiden mein lieber Mann unser guter treu
sorgender Vater Schwieqer und Grossveter

der Kgl Zugführer a D

Wilhelm Sommer
im Alter von 72 Jahren

in tiefer Trauer namens aller Angehörigen
Frau verw Maria Sommer

Beileldsbesuche und Kranzspenden dankend abgelehnt
Bestattung Donnerstag 3 Uhr auf dem Gertrauden

frledhof

Vermischtes 7
Oach Pappe Splitt Latten

Schumann Gr Steinſtr 30

Ohne Bezugsſchein
kaufen Sie billig und gut in

Kaysers
Blusen Geschäft

nur Geiſtſtraße 15
neben der Adler Apotheke

Kopfwäsehe
mit elektr Vibrations Massage

Frisur und Ondulation e e25 Mark
Kamillen Teer Behandlung W n

25 Pfg extra rnModerne Frisuren Statt Kartenmit Ondulatjon 75 Pl Gestern abend 10 Uhr erlöste ein sanſter Tod
unsere innigstgeliebte Tochteran un 1 MK

Käthe Linde
Gesichtsdampfhad

mit elektr Massage zur Pflege

nach schwerem mit rährender Geduld ertragenem ELelden
in tleſfstern Schmerz im Namen aller Hinterbliebenen

und Reinigung der Haut
50 Mark

Th Linde Oberbahnassistent
Die Beerdigung findet Donnerstag 3 Uhr von der

Am A d Mis entschlief an Schlaganfall
unser langjähriger Stereotypie Hilfsarbeiter

Otto Stutzer
Wir verlieren in ihm einen treuen und

fleissiqgen Arbeiter der das Vertrauen seiner
Chefs und Vorgesetzten in hohem Masse
genoss

Ein ehrendes Andenken werden wir ihm
jederzeit bewahren

Otto Hendel
Buchdruckerei und Verlag

Schmeerstrasse 5 I Etage
Grösstes Etagen Geschäft am

empfiehlt H Schnee Nachk
Gr Steinſtraße 84

Platze 7 Rabinen
Erste Krälte Fernsprecher 5334

DamenF Dahm Friseur
Kapelle des Südfriedhofes aus statt

S
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